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Bericht
des

Obergerichtes
an

den Grossen Nnth der Republik Dern
über

die im Zahr 1840 beurtheilten Geschäfte.

Das Obergericht hat die Ehre, Zhnen, nach Vorschrift
des §. 9 des Gefetzes vom II. April 1832, feinen Bericht
über die im Zahre 1840 von ihm beurtheilten Geschäfte zu

erstatten.

I. Civilrechtspflege.

(Tabelle I.)

^ Geschäfte, die nach den Vorschriften über das gerichtliche

Verfahren in bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten vor die

obere Znstanz gelangen, find, die Entfchädmßbestimmungen

nicht mitgerechnet, für das Zahr 1840 173 angefchrieben

worden; davon kamen zur Beurtheilung 121 ; unter diefen

waren 14 ehegerichtliche.

Für 51 fernere im Jahre 1840 angeschriebene Geschäfte

siel der Tag der Beurtheilung in's Jahr 1841.

Von 121 im Jahr 1840 beurtheilten Geschäften waren
58 Hauptgeschäfte und 63 Incidente. 94 erstinstanzliche
Urtheile wurden bestätiget, 27 abgeändert.



239

Unter den Hauptgeschäften hatten zum Gegenstande

2 Servituten,
1 Zurückforderung einer Nichtschuld,
3 Schuldforderungen,
9 Verträge,

11 Entschädigungsklagen,
1 Bodenzins,
7 Erbsolgestreite,
1 Ganturkundsbegehren,
3 Verbote,
2 Arreste,
2 Streitfragen in Rechnungsfachen,
1 Grenzstreitigkeit,
1 Theilung einer Familienkiste.

44.

Diefe 44 Hauptgeschäfte, verbunden mit den ehegerichtlichen,

machen zustimmen die Anzahl der auf Tabelle l
angegebenen 58 Hauptgeschäfte aus.

Unter den Jncidenten hatten zum Gegenstande:

1 Proceßkosten,
3 provisorische Verfügungen,
1 Erläuterung einer Proceßschrift,
1 Manifestationsbegehren,
4 Legitimationen zur Sache,

16 Beweisverfahren,
11 uneinläßliche Antworten,
12 fristliche Einwendungen,
2 Aufforderungen zum Klagen,
1 Rechtsstillstandsbegehren,

9 proceßleitende Verfügungen,
2 Gerichtsstand.

63 Incidente.
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Betreffend das Verhältniß, in welchem diese Processe

unter die erstinstanzlichen Gerichte vertheilt waren, berufen

wir uns auf Tabelle I und bemerken nur noch, daß von dem

Richteramte Bern 12

Vurgdorf 11

Konolfingen und Thun, von jedem 9

Fraubrunnen 8

Aarberg i 7

Frutigen, Interlaken, Signau und Wangen,
von jedem 5

geführt wurden.

Jn den Amtsbezirken Büren, Courtelary, Neuenstadt
und Teffenberg wurde im Jahr 1840 kein vor Obergericht

gelangter Civilproceß geführt.

Augenscheine durch Ausgefchossene des Obergerichtes
wurden keine gehalten, wohl aber zwei Oberaugenscheine

gestattet mit Beiziehung von Sachverständigen.

Auf Verlangen der Parteien wurden zwei Streitigkeiten

vom Obergerichte infolge Compromisses entschieden.

Geschäfte, die auf dem schriftlich summarischen Wege

vor das Obergericht gelangen, zeigen sich folgende:
14 Geldstagrichter Entscheid.

13 Bevogtung und Aufhebung von folchen.
1 Frage über Competenz u. dgl.
2 Schelthändel.
2 Schlaghändel.
5 Beweisverfahren.
1 Nennung des eigentlich Beklagten.

38. Von diesen Geschäften fallen 9 auf den Amtsbezirk

Bern, 3 auf den Amtsbezirk Konolfingen.
Werden zu obiger Summe der 38 noch die 17 Ent-

schädigungSbestimmungen durch das Obergericht gerechnet,

so ergiebt sich die Zahl von 55 summarischen Geschäften.
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II." Consistorialfachen.

.4. Geschäfte, die infolge Appellation anhergelangten:

2 Ehescheidungen,
4 Einsprüche vyn Gemeinden gegen Verlöbnisse,
1 Auftritt wegen einseitigem Rücktritt eines Verlobten,
7 Vaterschaftsprozesse.

U. Revisionen amtsgerichtlich ausgesprochener

Scheidungen haben 60 stattgefunden; 57 wurden bestätigt, 2

aufgehoben und l Ehe eingestellt.

III. Armenrechtsbegehren.

Das Armenrecht wurde in 29 Fällen

ertheilt, und in 20

verweigert. Demnach hat
das Obergericht im Ganzen 49 Armenrechtsbegehren

beurtheilt.

IV. Obermoderation.

Entfchädmßbestimmungen durch das Obergericht haben

stattgefunden 17.

Kostensermäßigungen vor der Moderationscommission 59

V. Strafrechtspflege.

^ Polizeirichterliche Straffälle (Tab. II).

Die Zahl der Unterfuchungen beträgt 170

Diejenige der Beklagten 306

Der Amtsbezirk Bern hat 50

Aarberg 12

Oberhasle II
16
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Der Amtsbezirk Thun - 10

Pruntrut und

Signau, jedes 9

Aarwangen und

Burgdorf, jedes 7

Untersuchungen geliefert u. f. w.

Als Polizei - Straffälle wurden folgende Vergehen
beurtheilt :

Körperverletzungen und Mißhandlungen 10

Unzucht, Gemeindsbelästigung, liederliches Leben 54

Verheimlichung der Schwangerschaft 2
Entwendungen 8

Frevel an Holz, Obst und Weiden 13

Betrug, Veruntreuungen. 8

Muthwillige Geldstage. 2

Übertretungen von Leistungen und Eingrän-
zungen 11

Verbal-Injurien 5

Preßvergehen >. 15

Verstoß gegen das Ächtungsgesetz 14

Widersetzlichkeit gegen Beamte 3

Störrisches Betragen,-Beschädigung, Unfug. 10

Widerhandlungen gegen Zoll-, Ohmgeld - und

AdministrativgeseHe 8

Verbotöübertretung 1

Winkelwirthschaft, Ueberwirthen 4

Ueberforderungen 1

Widerhandlungen gegen das Straßengefetz 1

Pfandverweigerung 2

Verfertigung gebrannter Wasser ohne Patente 1

Widerhandlung gegen das Jagdgesetz 1

Pflichtverletzung 1
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Als ausgesprochene Strafen erfcheinen:

Zuchthaus iiber ein Zahr in 8 Feilten

Zuchthaus bis auf ein Zahr in 46 '

Gefangenschaft in 72

Leistung arts dem Canton in 4

Leistung aus dem Amt in 32

Eingränzung in die Gemeinde in 3

Geldstrafen mit Leistung in 17

Geldstrafen ohne Leistung in 63

Beurtheilt wurden 246 Männer
und 60 Weiber

von diesen 306 Beklagten sind Cantons-

angehörige 296

Schweizer aus andern Cantonen 5
^

Fremde 5

306

Auf dem Wege der Appellation find eingelangt 115

Auf dem Wege der Revision 55

170

». Criminalfachen (Tab. III.)
Die Zahl der zur oberinstanzlichen Beurtheilung gelangten

Criminalunterfuchungen bela'uft sich auf 308.

Von diesen fallen auf den Amtsbezirk:
Bern 65

Burgdorf 28

Signau 20

Aarberg 17

Aarwangen 14

Konolsingen und Thun 13

Seftigen 12

Fraubrunnen und Laupen 10

u. f. w.
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Die Zahl der sämmtlichen Beklagten steigt auf 474.

Von diefen wurden zu Strafen verurtheilt 376

nur zu den Kosten. 55

ohne Kostenauferlegung freigesprochen. 31

mit Entschädigung freigesprochen. 12

Unter diesen 474 Beklagten

sind Cantonsbürger 406

Schweizer aus andern Cantonen 44

Fremde 20

Heimathlose ' 4

Männer 395

Weiber 79

AlS ausgesprochene Strafen erfcheinen:

Todesstrafe 1

'Kettenstrafe über 10 Zahre 4
von 4 bis 10 Jahren 16

» » « 2 4 » 30
unter 2 Jahren 1

Zuchthausstrafe über 4 Jahre 3

von 2 bis 4 Jahren 89
unter 2 Jahren 85

Gefangenschaft, unmittelbar 61

durch Verwandlung 3

Verweisung aus dem Canton 43

Amt 43

Eingrenzung 8

Fortweisung (von Polizei wegen) 6

Buße 8

Werden die beurtheilten Fälle in Hinsicht auf die Natur
des Verbrechens classificirt, fo erfcheinen folgende
Untersuchungen.
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Wegen Anklage auf:

Tödtung .12
Verwundung, Mißhandlung, Gesundheits-

verletzung .21
Nothzucht un5 Versuch 9

Beiseitsschaffung der Leibesfrucht, heimliche

Geburt, Kindsausfetzung 7

Fleischesverbrechen 7

Brandstiftung und Drohung 5

Raub 2

Diebstähle und Verfuch zu folchen:

nämlich gefährliche
und gemeine

Hehlerei

Münzfälschung und Ausgeben falschen Geldes

Fälschung

Betrug
Unterfchlagung und Veruntreuung
Betrügerischer und muthwilliger Geldstag
Meineid
Thätliche Widersetzlichkeit gegen Beamte

Unerlaubte Selbsthülfe
Wissentliche Aufnahme eines Verwiesenen

96
361

3

10

64
33

46

18

5

2

I
1

Es wurden 10 Znterlocuturtheile in Fiscaluntersuchungen

ausgefällt, 15 erstinstanzliche Urtheile nichtig erklärt, und

in 16 Fällen das Forum des Obergerichtes verfchlossen.

Zn 3 Fällen wurde ein allgemeiner Leibhaft ertheilt.

Begehren provisorischer Haftentlassung wurden 85 nn
das Obergericht gestellt, 35 davon wurden abgewiesen und
in den 50 übrigen Fällen wurde die Freilassung gestattet.
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VI. Ernennung der Advocaten und Agenten.

1. Advocaten.

Zm Jahre 1840 wurde 17 AspiraMen der Advocatur
der Zutritt zur Prüfung gestattet, und 14 derfelben wurden

zur Erlangung des Prokuratoren - Patents fähig erklärt;
7 Aspiranten, die im Zahre 1839 das Examen bestanden

hatten, wurden im Zahre 1840 fähig erklärt, ein Procurator-
Patent zu erhalten. Die Entscheidung über die Fähigerklärung

eines Candidaten wurde aufgeschoben; nach angefangener

Prüfung zogen fich zwei zurück.

2. Agenten.

Der Acceß zur Prüfung ist 6 Bewerbern ertheilt worden ;

von diefen sind 5 zu Rechtsagenten ernannt und 1

zurückgewiesen worden.

Rechtsagentenpatente wurden im Jahre 1840 68 erneuert

und 2 wurden für immer zurückgezogen. 5 Rechtsagenten

wurden, meistens für unbestimmte Zeit, eingestellt.

Das Obergericht hat zwei Verweist an Advocaten, 13

Restitutionsverfügungen gegen Anwälte und Secretariate

wegen ungesetzlichen Forderungen, ein Advoccit wurde mit
einer Buße belegt, und 14 Verfügungen gegen Rechtsagenten

wegen Pflichtverletzung erlassen.

Es folgt die Vergleichung der Jahre 1838, 1839 und

1840 hinsichtlich der Anzahl der in jedem dieser Jahre
beurtheilten Rechtsfälle.
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Civil- und

Consifforial-
Geschäfte.

Polizei-
richterliche
Straffälle.

Criminal-
fälle.

Schriftlich
summarische

Civilfälle.

1838 13« 198 241 85

.1839 138 242 234 98

184« 121 170 308 115

Das Obergericht hielt 1840 sowohl Civil- als Criminal-
sitzungen im Ganzen zusammen 99. Die Moderationscommission

hielt 40 ; die Justizcommission 25 ; die Prüfungscommission

19 Sitzungen.
































